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Stolze Bilanz nach drei Jahren
248 Anfragen bisher: Bürgersolarberatung soll noch bekannter werden

Von Markus Kleymann

LÜDINGHAUSEN.Muss ein Haus
komplett energetisch saniert
sein, bevor eine Wärmepum-
pe eingebaut werden kann?
Wann rechnet sich eine Pho-
tovoltaikanlage auf dem eige-
nen Firmengebäude finan-
ziell – und nicht nur ökolo-
gisch?Wie geht das aufMehr-
familienhäusern mit dem
Mieterstrom? Und wie teuer
sind eigentlich die Solarmo-
dule auf dem Dach und ein
Speicher im Keller? Fragen
über Fragen, auf die die zwölf
Mitstreiter und Mitstreiterin-
nen der Bürgersolarberatung
allerhand Antworten wissen.
Und die geben sie kostenlos
und ohne Verkaufsgedanken
preis.

Seit drei Jahren existiert
nunmehr der Zusammen-
schluss von ehrenamtlich En-
gagierten, die die Lüdinghau-
ser und Seppenrader aufklä-
ren möchten. Und natürlich
haben sie auch im Hinter-
kopf, den einen oder anderen
zuüberzeugen, die Energiebi-
lanz zu verbessern – ganz im
Sinne des Klimaschutzes.
Während einer Zusammen-

kunft des Teams dankte jetzt
zunächst Bürgermeister Ans-
gar Mertens für das Engage-
ment, der nicht ohne Stolz
darauf verwies, dass das Lü-
dinghauserModell der ehren-
amtlichen Beratung im ge-
samten Kreis Coesfeld viele
Nachahmer gefunden hat.
„Hier ist aber die Keimzelle“,

betonte er und spendierte
zum Geburtstag gleich eine
Runde Kuchen.
Gemeinsam mit den elf

Männern und einer Frau
überlegte er auch, wie der
Service in der Stadt noch be-
kannter gemacht werden
könnte. Denn nach einer
Hochphase gleich nach dem
Start, auch bedingt durch die
Unsicherheiten aufgrund des
Überfalls Russlands auf die
Ukraine, ist die Zahl der Bera-
tungen ein wenig zurückge-
gangen.
Begann die Bürgersolarbe-

ratung zunächst nur mit dem
Thema Photovoltaikanlagen,
ist längst ein zweiter Schwer-
punkt hinzugekommen:
Wärmepumpen. Denn auch
auf diesem Gebiet eigneten

sich die Ehrenamtlichen so
viel Know-how an, dass sie
kompetent eine unverbindli-
che Erstberatung anbieten
können.
Trotz des Rückgangs der Be-

ratungsgespräche wird beim
Rückblick, den Burkhard
Noltevornahm,deutlich, dass
es sich um eine Erfolgsbilanz
handelt. Seit demStart am20.
Januar 2023 gab es 248Anfra-
gen für Beratungen. Das En-
gagement sowie die zunächst
positiven politischen Rah-
menbedingungen führten
dazu, dass schon jetzt 44 Pro-
zent des in Lüdinghausen be-
nötigten Stroms durch Photo-
voltaikanlagen produziert
werden,wieMichaelWeißen-
berg errechnet hatte.
In diesem Zusammenhang

kritisierte allerdings Burk-
hard Nolte, dass mit der neu-
en Bundesregierung eine Un-
sicherheit in Sachen Photo-
voltaik und Wärmepumpen
um sich gegriffen habe, die
auch für das „Geschäft“ der
Berater alles andere als för-
derlich sei.
Entwicklungsmöglichkei-

ten in Sachen Photovoltaik
sehen das Team sowie der
Bürgermeister besonders im
Bereich der Gewerbebetriebe.
Dort stehen häufig nicht nur
größere Flächen zur Verfü-
gung. Durch besondere
steuerliche Abschreibemög-
lichkeiten sei der Aufbau von
Modulen auch besonders at-
traktiv. Hier wollen die Bera-
ter und die Beraterin in Zu-
sammenarbeit mit der Wirt-

»Hier ist die
Keimzelle.«

Bürgermeister Ansgar Mertens
schaftsförderung im Rathaus
in Zukunft noch aktiver
werden.
Außerdem ist es ein Ziel,

ihre Aktivitäten noch stärker
in das Bewusstsein der Öf-
fentlichkeit zu bringen.
Denn: Nach wie vor wüssten
zu viele Bürgerinnen und
Bürger nicht von der kosten-
losen Beratungsmöglichkeit,
hieß es. Bürgermeister Ans-
garMertens bot in diesemZu-
sammenhang an, dass die
Stadt beim Produzieren eines
Werbespots fürs Kino und für
die sozialen Medien finan-
ziell behilflich sein könne.
Weitere Informationen zur

Bürgersolarberatung gibt es
für an deren Dienstleistun-
gen Interessierte online.

| www.lh-buergerenergie.de

„Ladies first“: Aktionswoche zumWeltfrauentag

Lippenbekenntnisse
treffen auf Schlagfertigkeit
LÜDINGHAUSEN. Rund um den
Internationalen Frauentag
am8.März (Sonntag) lädt das
Team der Stadt Lüdinghau-
sen erstmals zu verschiede-
nen Aktionen und Veranstal-
tungen ein, heißt es in einer
Pressemitteilung aus dem
Rathaus. Die städtische Kul-
turbeauftragte Martina
Götsch und die Gleichstel-
lungsbeauftragte Mandy Fe-
ringa sowie Andrea Bauhus,
Leiterin derVolkshochschule,
haben für die Zeit vom 3. bis
zum 9. März (Dienstag bis
Montag) ein buntes Pro-
grammaufdieBeine gestellt –
von Impulsvorträgen über
Lesungen bis hin zu Schlag-
fertigkeitstrainings und
einem Abend für tanzfreudi-
ge Damen.
„Der Weltfrauentag ist An-

lass, um auf bestehende Un-
gleichheiten aufmerksam zu
machen, aber auch, um Frau-
en zu stärken, zu vernetzen
und sichtbar zu machen“,
wird Mandy Feringa in dem
Text zitiert. Hinzu kommen
kulturelle Höhepunkte.
„Ein solches Programm ist

auch für mich ein ganz neuer
Ansatz“, sagt die Kulturbeauf-
tragte Martina Götsch. „Uns
war es wichtig, Kultur, Bil-
dung und gesellschaftliche
Themen rund um den Welt-
frauentag stärker miteinan-
der zu verbinden.“
Die Aktionswoche startet

am3.März (Dienstag)mit der
erotischen Lesung „Lippen-
bekenntnisse“ um 19.30 Uhr
im Kapitelsaal der Burg Lü-
dinghausen. „Die Gästinnen
dürfen träumen, staunenund

lachen, wenn kleine und gro-
ße Geheimnisse voller Sünde
preisgegeben werden“, kün-
digen die Organisatorinnen
an. Die leidenschaftliche Mu-
sik der Sängerin Rosaly
Oberste-Beulmann unterma-
le dabei die gelungenen Ge-
schichten der Kabarettistin
Martina Bialas. Karten sind
für 20 Euro inklusive eines
prickelnden Getränks bei Lü-
dinghausen Marketing (Borg
4, Telefon 0 25 91/7 80 08),
über die Proticket-Hotline
0231/9 17 22 90 sowie online
auf www.proticket.de erhält-
lich.
Gleichzeitig findet am 3.

März (Dienstag) von 19 bis 20
Uhr eine kostenfreie Online-
veranstaltung mit Carsten
Vonnoh zum Thema „Fami-
lienarbeit fair teilen“ statt.

Anmeldungen hierzu nimmt
die städtische Gleichstel-
lungsbeauftragte Mandy Fe-
ringa per E-Mail an gleich-
stellung@ stadt-luedinghau-

sen.de entgegen.
Das vollständige Programm

rund um den Weltfrauentag
ist online abrufbar.

| www.luedinghausen.de

Stilvolles Picknick
an der Burggräfte
LÜDINGHAUSEN. Fans stilvoller
Freiluftmahlzeiten freuen
sich laut einer Pressemittei-
lung jetzt schon auf den Start
der Saison. Die Nachfrage
nach den Picknick-Kursen
auf Burg Vischering in Lü-
dinghausen sei jedenfalls
groß: Der Auftakttermin im
Mai ist derzeit bereits ausge-
bucht. Doch für den 23. Juni
(Dienstag), den 30. Juli (Don-
nerstag) und den 25. August
(Dienstag) sind noch Plätze
frei.
Dann lädt Heike Hoppe von

der Familienbildungsstätte
jeweils zwischen 17.30 und

21.15 Uhr wieder zum Pick-
nick an der Gräfte ein.
Gemeinsam werden beson-

dere Kleinigkeiten im urigen
Ambiente der Burgküche zu-
bereitet, wo sich die Teilneh-
mer unter anderem an lecke-
ren Kartoffelwaffel-Rezepten
erprobendürfen. Sind alle Le-
ckereien eingepackt, geht es
nach draußen, wo das Pick-
nick an der Gräfte mit Blick
auf die altehrwürdige Burg
genossenwerden kann.
Weitere Infos und Anmel-

dung online bei der Familien-
bildungsstätte.

| www.fbs-luedinghausen.de

Seniorenbeirat:
Unterhaltung
mit Pinguin
LÜDINGHAUSEN. Unter dem
Motto „Grand Royal“ findet
am 25. Februar (Mittwoch)
die nächste Kinoveranstal-
tungdesSeniorenbeirates Lü-
dinghausen im Cinemotion
an der Konrad-Adenauer-
Straße statt. Gezeigt wird der
Film „Der Pinguinmeines Le-
bens“, eine Komödie.
Zur Handlung: Der verbit-

terte Lehrer Tom, ein wasch-
echter Engländer, reist in den
späten 1970er-Jahren nach
Buenos Aires. Inmitten der
Unruhen des Militärputsches
dort sieht er sich mit rebelli-
schen Schülern und einem
herausfordernden Alltag
konfrontiert. Doch eine un-
erwartete Begegnung verän-
dert alles: Als er an der Küste
Uruguays einem Pinguin das
Leben rettet, weigert sich die-
ser hartnäckig, von seiner
Seite zu weichen. Der Vogel
zieht kurzerhand auf Toms
Terrasse ein – und sorgt für
Aufruhr im Internat.

n Der Eintritt für die Vorführung be-
trägt sechs beziehungsweise acht
Euro. Beginn ist um 15 Uhr.

Empfehlungen/
Dienstleistungen

Vermischte Anzeigen

Seit drei Jahren sind mittlerweile die Bürgerenergieberater ehrenamtlich aktiv. Foto: Markus Kleymann

Ein Programm voller Power: Die Gleichstellungsbeauftragte Mandy Ferin-
ga (v.l.), die Kulturbeauftragte Martina Götsch und Andrea Bauhus als
Leiterin der Volkshochschule freuen sich auf die Veranstaltungen rund um
den Weltfrauentag unter dem Titel „Ladies first“. Foto: Stadt Lüdinghausen

Rund um den Garten

Für alle, die dem Karneval entkommen wollen, 
haben wir die ideale Alternative:

Die letzten WSV-Tage jetzt mit 
vielen Sonderangeboten!

www.adameva.de
Wilhelm Str. 1-5 · 59348 Lüdinghausen

Rosenmontag 

von 10 Uhr - 18.30 Uhr 

geöffnet!

Nutzen Sie

 die Zeit für einen

 unbeschwerten 

Bummel!

Blumensträuße

ab9.99

Feiere deine
Liebe

MO – FR 9.00 – 18.30 Uhr
SAMSTAG 9.00 – 18.00 Uhr
SONNTAG 11.00 – 16.00 Uhr*

Auf dem Quellberg 23
48249 Dülmen
www.moubis.de *an Sonn- und Feiertagen eingeschränkter Verkauf

Senioren- und
altengerechte Bäder
Alles aus einer Hand. Beratung vor Ort.

Angebot kostenlos.

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
Fa. Spräner - Abt. Bad & Fliesenwelt

www.spraener-sanitaer-heizung.de

WERKSTATT für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout-Zuschnitte
Ronge. % 02599/1863.

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt-
Handel-Verleih. Ronge % 02599/
1863. www.personal-guitar.de

RUND UM DEN BAUM
STRAUCH U. HECKENSCHNITT

Fachbetrieb Oliver Krampe
www.derbaumlaeufer.de
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